
   

Königspässe-Tour 

Winter – ohne Pause! 
Trainingslager Kart-Center 
Bispingen! 

W ie in den Vorjahren wurde die Saison mit der Kart-Meis-
terschaft eröffnet. Treffpunkt: Bispingen! Hier wartete eine 
sichere, anspruchsvolle Strecke mit vielen superschnellen 
Passagen auf 32 ungeduldige Fahrer. Gewohnt souverän 
organisiert, lief auch das diesjährige Programm ab: Ein-
weisung der Teilnehmer – Qualifying zur Ermittlung der 

Teams und Startplätze – Rennen über 60 Minuten mit zweimaligem Fahrer-
wechsel in einem Zeitfenster von fünf Minuten – Siegerehrung und Übergabe 
der Pokale an die Teams – gemütlicher Ausklang. Vor dem Rennstart galt es 
allerdings erst einmal, die Qualifyings zu bestehen, denn hier fuhren die Pi-
loten um die Top-Startplätze. Mit einer Zeit von 00.45.52 holte sich Tiemeyer 
die Pole Position vor Iburg und Essmann. Die folgenden Plätze mit Schwarze, 
Huslage-Riedel, Vossmeyer und Lullies trennte lediglich eine Zehntelsekunde. 
Hildebrandt, Weiss und Vehlow vervollständigten die Top Ten. Die Damenwer-
tung gewann Marina Weiss vor Eva Essmann und Sina Westermann. Um 19.00 
Uhr startete der Rennleiter die Hatz um die begehrten Pokale, 16 Teams stellten 
sich der Herausforderung und gaben nach Ampel-Grün richtig Gas. Vorneweg 
die bekannt schnellen Leute, ständig wechselte die Führung. 15 Minuten nach 
dem Start die ersten Fahrerwechsel, bei 32 Kart-Spezialisten mehr als sehens-
wert. Auch das weitere Renngeschehen blieb spektakulär, spannende Positions-
kämpfe hielten Zuschauer und Teampartner in Atem! Nach 60 harten Minuten 
und 74 Runden waren alle froh, als die Zielflagge fiel. Ein Riesenspaß, hervorra-
gende Stimmung und Spannung bis zuletzt! Mehr unter www.pc-os.de  n

Zu Louis Trenker haben sich die Berge schon »abi geneigt« und ehrten ihn 
als den »König der Berge.« Diesmal galt die Auszeichnung uns: Sechs Teams 
des PC Schleswig-Holstein und fünf weitere Porsche vom 356 bis zum 993 
waren die stärkste Marke unter den 36 Teilnehmern der Königspässe-Tour 
2009. In acht Tagen befuhren wir auf rund 1.200 Kilometern teils abenteuer-
liche Straßen und zählten zum Schluss rund 30 bezwungene Pässe in Tirol, 

den Dolomiten und Venetien. Darunter waren etliche, deren Namen man noch nie gehört  
hatte: Piller, Staulanza, San Boldo mit Kehren im (!) Berg, Giau, Broccon und Manghen. 
»Boxenstop« aus Tübingen hatte diese tolle Tour organisiert und wirklich an alles gedacht: 
nette Teilnehmer, interessante Oldies, ein fehlerfreies Roadbook, schöne Hotels – und 
Sonne vom ersten bis zum letzten Tag. Die vorsichtshalber aufgezogenen Winterreifen 
hätten wir uns sparen können. Unsere Beifahrerinnen hatten frei, während wir auf unserer 
Tour so manchen »Pfadfinder« vor uns hatten – das war recht gemütlich. Richtig schön 
wurde es jedoch, als wir mal verrückt spielen und unsere luftgekühlten zwei Ferraris vor 
uns »hertreiben« durften … Gerade Strecken gab es ja nicht, sodass wir bestimmt ein  
gutes Bild abgegeben haben. Nächstes Jahr werden wir Flachländer ganz sicher wieder  
mit von der Partie sein.   Cai-Henner Dihle – Fotos: Matthias Romann n
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